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Großherzoglich Badisches
A n z e i g e b l a t t

für den Neckar , und Main , und Tauberkreis .

No . 43 . Freitag den 30 . Mai 1823 .

Verordnung .
No lio8s . Den Verkauf des Stempelpapiers und der gestempelten »

Formularien aller Art betreffend.
Da < großherzvgl . hohe Ministerium deS Innern hat durch Verfügung vom I . Makl . Z . verordnet , daß vom l kommenden Monat « Juni anfangend bei Ankauf von Stempel «papker und gestempelten Impressen jeder Art , nur der Werth , welchen der Stempel aus ,drückt , der Verkaufspreis sey, sohin von den Verkäufern auch nur dieser Werth erhobenwerden soll .
Man sieht sich veranlaßt , diese Anordnung zur allgemeinen Kenntniß zu bringen .Mannheim den 27 . Mai 1823 .

Direstorium des Neckarkrcises .
Fröhlich . Vät . Ullmicher.

Bekanntmachungen .
Die für die Bezirks - Schulden - Tilgungs - Kasse» proerforderlichen Umlage» de» .

§ 1» . 6056 .

Rach den für die verschiedenen Bezirks , Schulden - TilgungS » Kassen genehmigtenBedüljniß - Etats pro 1854 wurden , zu Bestreitung der laufenden dringendsten Bedürf ,niste , folgende Umlagen auf jede » 100 fl . Steuer - Kapital der kvnkurrrnzpfiichligenGemeinden ausgeschrieben : für die
Mainzisch Leiningensche Schulden < Tilgung « Kasse» Krautheimer » , ,

r kr.
3 ,
4 »
5 »

Würzburg - Grünrfeldrr
Werth,imer

»
>

»
»

1
1

und für die
Alt - keiningensche Chausse ^ » > , . . 1 »

Diese » wird mit dem Anhänge zur öffentlichen KeNntniß gebracht , daß diese Umlagen '» » f besondere Register durch die OrtSiSteuereErheber werden eingezogen werden .Wertheim den 2 k. Mai > 823 .
Directeriunr de » Main » und TaukerkreiseS .

v. Berg . V <kt, Gtkel ^



No. 6lT5 — 81. Die durch einige Vorfälle gestörte öffentliche Sicherheit i»
sj>ccie die am Istell Mai statt gehabte allgemeine
Streife brtr.

Die am I . Mai l . I -, höchster Anordnung zufolge , statt gehabte allgemeine Streife

hat , ihrer genauen und zweckmäßigen Vornahme ohngeachtet , in diesseitigem Kreisbezirke
weder die Beifangung fignalisirter Verbrecher , noch sonst verdächtigen Gesindelö zur

Folge gehabt , welches hoher Vorschrift gemäß andurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
wird . Wertheim den 22 . Mai 1823 .

Direktorium des Maine und TauderkpeiseS.
v . Derg . Vät . Godel »

I ) Carlsruhe . Am 17 . d. wurde bei
Schröck im Rhein ein männlicher Leichnam
gefunden . Derselbe war 5 ' 9 " groß und
hatte dunkelbraune Haare . Außer dem Um¬
stande , daß derselbe mit einem bedeutenden
Hodensackbruche behaftet war , weßwegen er
auch ein ledernes Bruchbano trug , konnten
an demselben , wegen zu »Veit vorgerückter
Fäulniß , keine weitern Kennzeichen aufgefun »
den und angegeben werden .

Uebrigens war derselbe bekleidet mit fol¬
genden Kleidungsstücken : mit einem kurzen
weißleinenen Wamms mit weißbeinernen
Knöpfen ; mit zwei Westen » eine wie die
andere von schwarzein geripptem Manchester ,
mit doppelten Reihen kleiner stählerner
Knöpfe . Zn dem linken Sack der obersten
Weste fand sich ein Feuerstahl und ein Feuer »
stein ; mit langen grebhänfenen weißen aber
zerrissenen Hosen ; mikgrebengestrickten grau «
garnenen Strümpfen , welche mit schwarz-
ledernen neuen Knieriemen befestigt waren f
Mit gewöhnlichen Bauernschuhen mit leder¬
nen Bändeln und in den Absätzen stark mit
Nägeln besetzt ; mit der Hälfte eines vier »
eckigen auS rorhem türkischem Garn gefertig¬
ten und schwarzgedupfren HalStuche ; mit
einem weißen groben hänfenen Hemde , wer»
auf man unter dem Schlitz das Namens »
zeichen G . I . ersah ; an der rechten Hand
mit einem weißen ledernen Handschuh .
Die - wird hiermit zur allgemeinen Kennt ,
niß gebracht . Carlsruhe den 25 . Mai 1823 ,

Großherzogl . Landamt .
v . Fischer .

I ) Mannheim . Der von dem großh .
bad « Linien » Infanterie , Regiment v . Stock «
hör» entwichene Soldat Philipp Jakob Gut »

tenberger vo » hier wird hiermit aufgefordert ,
sich in Zeit 3 Monaten dahier zu stellen ,
und sich über seine Entweichung zu verant «
»vorten , oder zu gewärtigen , daß nach feucht»
los umlaufener Frist gegen ihn als ausge¬
tretener Unterthan nach den LandeSgesetzen
werde verfahren werden . Mannheim de »
26 . Mai 1823 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Kunkelmann .
1 ) Bonndorf . Der SoldatJvhannPfir

ster von Ebnet , welcher unterm 24 v « M »
auS der Garnison zu Freiburg entwichen ist ,
wird hiermit aufgefordert , sich binnen sechs
Wochen entweder bei großh . Cemmando deS
4ten Linien »Infanterie - Regiments zu Frei »
bürg oder bei der Unterzeichneten Stelle um
so gewisser zu stellen und sich über seinen
böslichen Austritt zu verantworten , als
sonsten gegen ihn nach MaSgabe der dieß «
falls bestehenden LandeSgesetze fürgefahren
werden würde .

Personbeschreibung . Derselbe ist von ge«

ringen » Körperbau , hat ein blasses Gesicht
mit Sommerflecken , blaue Augen , blonde
Haare , eine eingebogene Nase und einge¬
bogene Füße , ist erst 16 Jahre all und 4 '

4 ' ' groß . Bei seiner Entweichung trug er
eineHolzmütze , eine blaueJacke , blaue Pan »
talon , Schuhe mit weißen Kamaschen und
eine Halsbinde . Bonndorf den 15« Mai
1823.

Großherzogl . Bezirksamt .
Teufel .

1 ) Offenburg . Soldat Johann Jakob
Gailer von Offenburg, welcher auS derGar »
nifcn zu Rastatt defertirt« , wird hiermit



aufgefsrdert , sich Binnen 6 Wochen Bei dem
grvßh . Bad . leichten Infanterie « Bataillon
oder dahrer zu stellen , widrigenfalls nach
der Landeskonstitution gegen ihn verfahren
werden würde . Offenburg den 16 - Mai 1823 .

GreßherzvqlicheS Oberamt .
M o I i t o r-

I ) Osterburken . Der zur großh . Mi -
litär - Brodregie eingetheilte Rekrut von
der Konfcription pro 1822 , Joh . Michael
Ehemann von Merchingen , welcher sich vor
seiner Einberufung heimlich ^entfernt hat ,
wird hiermit aufgefordert , sich binnen sechs
Wochen dahier zu stellen und über seine
Entweichung zu verantworten , widrigenfalls
die auf die Desertion gesetzten Strafen ge¬
gen denselben werden ausgesprochen werden »
Osterburken den 17 . Mai 1823.

. Großherzogl - Bezirksamt .
Herrmann .

D Mannheim . Auf einen Garten des
verlebten hiesigen Bürgers und Gärtners
Benedikt Geriet findet sich sub dato 30flett
Januar 1801 eine Kaution von 25 fl. zum
Besten der abwesenden LouiS Grandeschen
Eheleute annotirk , ohne daß bekannt wäre ,
« er Letztere sind , wo sie sich aufhalten und
1 » welchem Zwecke die Caution damals ge»
stellt worden feye . Da die dermalige Erb ,
vertheilung des Benedikt Genetischen Nach »
lasse» solches zu wissen nöthig macht , so
« erden hiermit ver abwesende LouiS Grande
und dessen Ehefrau , oder deren Erben auf »
gefordert , innerhalb 6 Wochen ihr Recht
auS obiger Annotation unter dem Recht »,
nachtheile darzuthun , daß der bei Verstei¬
gerung des CautionSobjekls baar rückbehal »
tene Betrag von 25 fl. sonsten den Geriote
scheu Erben auSgeliefert werde. Mann »
heim den 13 . Mai 1823 .

Großherzogl . Stadtamt .
v. Jagemann .

Vdt . Nürnberger .
I ) Kork . Johann Biredon au « Lüttich

und später in Stadt Kehl verehelicht und
wohnhaft , wird , da er der unterm 20 . Ma !
». I . an ihn ergangenen öffentlichen Vor «
ladung ohngeachlet stch weder in Person da»
hier gestellt noch sW etwa « von sich hat

5l5 •* *«*■

hören lasse» , nunmehr für verschollen er»klärt . Kork den 2l . Mai 1823 .
Großherzogl . Bezirksamt .2 ) Lörrach . Za Bezug auf die Ediktak «

ladung vom 13. May v . I . wird nunmehrdie Maria Barbara Vortisch von Lörrach fürverschollen erklärt , und ihr in 3»)0 fl. beste «hende » Vermögen den nächsten Anverwand «ten in Erbpflege übergeben . Lörrach den13. Mai 1323 .
Großherzogl . Bezirksamt .

D e u r e r.
2) Schwetzingen . Der hiessge Bürger« nd Conditor Gottfried Kilian ist im erstenGrade mundtodt erklärt , und ihm der Bür »

ger Heinrich Krieger von hier als AufsichtS«
pfieger beiqegeben , ohne dessen Beizug erkeine » im L - R . S - 513 genannten Rechts »
gefchäfte gültig abschließen kann . Schwe¬tzingen den 12 . Mai 1823 .

Großherzogl . Bezirksamt .
V ierord t .

Vdt. Beck.3) GerlachSheim . In der Nacht vom1 . auf den 2 . d. M . wurden dem JohannBartel von Poppenhausen mittelst Erbre «chung eine » Küchenfensters und Einsteigenin dasselbe , nachbeschriebene Gegenständea » S derselben entwendet :
a. Ein Stück flächstne» unge »

bleichte » Tuch I7 < Ellen
ä 24 kr. L fl. 54 kr.d . Ein Stück werkeneS unge «
bleichteS Tuch 171 Elleni 15 fr . 4 * 19 »c . Ein kupferne « Halbkesselchen 3 fl . — kr.d . Ohngefähr 3 Maaß Schwei «
nenfchmalz ä 15 kr . — > 45 »e. Eben so viel Butterschmalzk 15 fr. . • —1 45 »

Wir ersuchen daher alle Bezirksämter und
Polizeibehörden , auf diese gestohlenen Gr »
genstände und deren etwaigen verdächtigen
Besitzer fahnden zu lassen , und bei etwaiggünstigen Resultaten gefällige Nachricht an »
her gelangen zu lassen . GerlachSheim d»»S. Mai 1823 .

Großherzogl . Bezirksamt »
Mtnzingrr .
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Untergerichtl . Aufsorderungrn
und Kundmachungen .

Schulden / Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welch «

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan »
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :

AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «
WieSlvch

Q zu Dielhe > m , an den in Gant er¬
kannten Bürger und Ackersm ^ nn MalhiaS
Steinbach , aus Dienstag den 12 . Juni
l . 3 . , Vormittags um 9 Uhr , vor grcßh .
Amtsrevisorate auf dem Ralhhause zu Diele
heim .
AuS dem Großherzogl . BezickSamte

Buchen
I ) zu Altheim , an den in Gant er»

kannten Bauer Joseph G eh rig , auf Mon »

tag den 16 . Juni I. I . , früh 9 Uhr , vor
greßh . Amtsrevisorate zu Altheim .

AuS dem Großherzogl . BezirkSamte
Buchen

1 ) zu Altheim , an den in Gant er.
kannten Küfer Franz Weber , auf Don ,

nerstag den IS . Juni l . I . , früh 9 Uhr , vor

großh . AmtSrevisorat « zu Altheim .

AuS dem Großherzogl . BezirkSamte
Buchen .

1 ) l » Hettingen , an den in ConcurS
erkannten Joh . Knapp , auf Montag den
SS . Juni l . J . , früh 9Uhr , vor großh . Amts »
revisvratr zu Hettingen .

AuS dem Großherzoglichen Amt »
Mo S dach

1 ) ju HaßmerSheim , an den in Gant
gerathenen Martin Heuß , auf Montag
den 9 . Juni l . I ., früh 8 Uhr , vor großh ,
AmtSrevisorat » zu MvSbach .

AuS dem Großherzoglichen Amt «
WieSloch

r) zu Eschelbach , an den in Gant »r»
kannten Bürger und Feldscher»» Martin
Bend « » / auf vvaNrrSta- de« 28. Juni ,

Vormittags um 9 Uhr , vor großh . Amts ,
revisorate auf dem Ralhhause zu Eschelbach .

AuS dem Großherzogl chen Amt »
MvSbach

2 ) zu HeinShekm , an den in Gant
gerathenen Abraham Bär , auf Donnerstag
den 19 . Juni l . J . , früh 8 Uhr , vor großh .
AmtSrevisorat « zu Mosbach .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Mosbach

2 ) zu Neckarmühlbach , an den in Gant
gerathenen Michael Feuchter , auf Freitag
den 20 . Juni , früh 8 Uhr , vor großh , Amt - »
revisorate zu Mosbach .
AuS dem G ro ß Herz vgl . Bezirksa m t * .

Weinheim
3 ) zu Laudenbach , an die in Gant er »

kannte Verlassenschaft deS Georg Schütz ,
ler junior , auf Donnerstag den 3 . Juli
l . J . , früh 9 Uhr , vor großh . Amtsrevisorat »
auf dem Rathhause zu Laudenbach .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt »

W ein h e i m
3 ) zu Lützelsachsen , an den in Gant

gerathenen Marlin Grieser , aufDonnerS «
tag den ^6 . Juni l . I - , früh 9 Uhr , vor
großh . AmtSrevisorat » auf dem Rathhaus »
zu Lützelsachsen «

AuS dem Großherzogl . Landamte
Heidelberg

3 )
'

zu Walddorf , an die in Gant « r»
kannte VerlassenschaftSmass « deS Schreiner «
Meisters Georg Peter Kunzmann , auf
Mittwoch den N . Juni d . I . , früh 9 Uhr ,
auf dem Rathhause zu Walddorf .
AuS dem Grvßherzogl . BezirkSamt »

SinShrim
3 ) zu Sinsheim , an den gantmäßkgen

Franz Rorhenbillerfchen Nachlaß , zum
Versuch « ine « Nachlaß Vergleichs aufMitt -

wvch den 9 . Juli d . J ., Morgen « 8 Uhr , auf
dem AmtSreviforatS . Düreau zu Sinsheim .

AuS dem Großherzoglichen Amt «
Weinheim

3) zu Laudenbach , an die in Gant ge»
rathene Christian Eckstein « Wittib , auf
Mittwoch den 18 . JrM^ l. I ., früh S Uhr,
jrär großh. AmttrrvisMm z« Laubenbach.



Sl7
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Neckargemünd
3 ) zu Neckargemünd , an den in Gant

gcraihenen Bürger und Rothgerber Carl
Wilhelm Leonhard , auf Dienstag den
17 - Juni l . I , Morgens 8 Uhr, vor großh .
AmtSrevisorate zu Neckargemünd .

3) Stock ach . Gegen Sines Keller von
Sernatingen , welcher die große gegen ihn
« ingeklagte Schuldsumme ohne,Zugriff seines
zumTheil in einem Lehen bestehenden fämtl .
Vermögens zu bezahlen außer Stand ist,
auf dessen Vermögen auch verschiedene Un¬
terpfänder haften , wird Vermögensunter¬
suchung erkannt , und dessen sämmtliche
Gläubiger daher auf Montag den 2 . Juni
d . I . nach Sernatingen mit dem ausdrück ,
lichen Bemerken zur Liquidation ihrer Fort
derungen , und zum Beweis der dafür ange »
fprvchen werdenden Vorzugs « und Unter¬
pfandsrechte vorgeladen , daß wenn sich eine
VermögenS - Unzulänglichkeir ergeben , und
die Gant nicht durch Nachlaße oder Srun ,
dungSvertrag sollte abgewendet werden kön»
nen , die sich nicht Meldenden von dem vor¬
handenen Vermögen ausgeschlossen zu wer,
den , zu gewärtigen haben . Skeckach den
20 . April 1323 .

Großherzogliches Bezirksamt .
M o rS .

Erb Vorladungen .
Folgende schon längst abwesendePersonen ,

»derderen LeibeSerben,sollen binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit, unter wel¬
cher ihr Vermögen steht , melden, widrigen ,
falls dasselbe an ihre bekannte, nächste Verr
wandten gegen Caution wird aUSgeliefert
werben :
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Blumberg
2) von Hvndingen , Joseph Foiker ,

t8 Jahr « alt , und dessen Bruder Johann
Foiker , 59 Jahre alt , welche schon vor
länger als 30 Jahren , und zwar der Erster«
in der Absicht von Hause fortgieng , um im
Dairrland die Weberprvfession zu rrlernen,
der Ander« aber, um als Maurergeselle zu
Mandern , deren Vermöge « in 160 st, besteht «

Aus dem Großherzoglichen Amt «
WieSloch

2) von Dielheim , Joh . Jak . R a u sch ,
welcher bald 26 Jahre , unbekannt wo , ab¬
wesend ist, dessen Vermögen in 226 fl . Skr .
besteht .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Ta uberbisch osSheim
3) von Hvchhausen , Carl Kauf ,

mann , welcher abwesend ist.
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

A ch e r n
3) von Sasbachried , Georg Hafner ,

welcher als Zimmermann in die Fremde
gieug , und bereits im Jahre 1802 unter
die kai' serl . östr . Truppen sich anwerben ließ ,
und bisher keine Nachricht vo » sich gab ,
dessen Vermögen in 250 fl . besteht .

I ) Mannheim . Gegen Joseph Liebler
von hier , der sich vor 1 l bis 12 Jahren heim,
lich entfernte , und seitdem keine nähere
Nachricht von sich gegeben bat , von dem « S
also ganz ungewiß ist, ob er tobt sey, oder
noch lebe, und wo er sich aushalt, , wurde
heute ans Anstehen seines Bruders der förmr
licheAbwelenheitsprezeß erkannt ; daher wird
Joseph Liebler oder dessen etwaig « Leibes¬
erben hiermit aufgefordert , sich in Jahres »
frist zur Empfangnahme de« hier kuratorisch
verwaltet werdenden Vermögens zu melden ,
oder zu erwarten , daß felches nach vorgän »
gig - r Verschollenheits - Erklärung d « S Joseph
Liebler , dessen Bruder in nuhnießlichen Be¬
sitz gegeben werde» Mannheim den 15ten
Mai 1823 .

Großherzogl . Stadtamt .
v. Jagemann .

Nürnberger .
3) A ck ern . Bereits im Jahr 1814 wurde

die öffentliche Vorladung de » schon damals
seit geraumer Zeit vermißten , früher unter
da » k . k . östreich. Militär getretenen Franz
Anton Löffler von Faulenbach beschlossen .
Aus Versehen wurde in der Vorladung der
TaufNahme unrichtig angegeben , und Io .
Hann statt Franz Anton gesetzt . Dieser
Vorladung kann keine rechtliche Folg « gege¬
ben werden. Es wird sonach zur - esetzmäßi ,



818

gen Erledigung der Sache der Eingangs «
genannte Franz Anton Löffler von Faulen¬
bach aufgefordert , binnen Jahresfrist zu er«
scheinen und sein Vermögen iu Empfang
zu nehmen , widrigenfalls letztere - feinen
nächsten Verwandten in fürsorglichen Befftz
wird verabfolgt werden . Achern den 6ten
Mai 1823.

Großherzogl . Bezirksamt .
Beeck .

Versteigerungen .
1) Mannheim . Den 30sten d. M ., Vor¬

mittag » 9 Uhr , werden in dem Magazin » «
gebäude hinter der Rheinthorkaserne meh«
rere Kasernenrequisiten , alS : Tische, Bänke ,
Wafferkübel , Spreuersäcke , Teppiche , Lein «
tücher , eiserne Kessel K . an den Meistbieten ,
den gegen gleich baare Bezahlung öffentlich
versteigert werden . Mannheim den Lösten
Mai 1823 .

Großherzogl . Magazinsverwalkung .
Schultheis .

! ) Mannheim . Freitag » den 20 . Juni
d - J -, Nachmittag » 3 Uhr , werden die zur
Verlaffenschaft de » verlebten hiesigen Bür¬
ger » und AckerSmann » Jakob Fuch » d. ä . ge«
hörigen Liegenschaften , nämlich ;

Da » Hau » im Quadrat Lit , P 3 . No . 5 .
und folgende Aecker :

No . 94 - di« Rheingewann , 1 Morgen ,
1 Viertel 13 -n , Ruthen ,

, 178 , im Landtheil , 1 Mrg . 71 Rth .
r 235 . die Wallstadtäcker , 1 Mrg . 8 * 91«
, 236 . « llda , 1 Vrtl . 36 * Rth .
, 417 . die Oberhellung , 1 Mrg . 1 Vrtl .

2 Ruthen ,
, 435 - allda , 3 Vrtl . 3 * Ruthen ,
» 1226 . die 7te Sandgewann , 2 Mrg .

1 Vrtl . 10 Ruthen ,
, 1271. die 8te Sandgewann , 2 Mrg .

3A Ruthen ,
her Erbvertheilung wegen auf dem Rath¬
dause öffentlich an den Meistbietenden ver»
steigert » Mannheim den 24 . Mai 1823.

Großherzogl « Stadtrath .
MSHl .

Schuhauer .

2) Mannheim . Donnerstag den 121 « «
künftigen Monat » Juni , Nachmittag » 3 Uhr,
wird auf dem hiesigen Polizei - Büreau die
Lieferung von 500 Wagen Eemeinholz an
den Wenigstnehmenden versteigert , welche »
den SkeigerungSliebhaber » mir dem Berner ,
ken hiermit bekannt gemacht wird , daß dir
Steigerungsbedingniss « auf dem Polizei «
Büreau eingesehen werden können . Mann¬
heim den 20 . Mai 1823 .

Großherzogl . Armen « Commission .
Thilo .

Kunkelmann .
2) Mannheim . Montag » den 16- Juni ,

Nachmittag » 3 Uhr , wird da » Hau » L.it . I 3 .
No . 18 . dahier auf dem Rathhause an de »
Meistbietenden öffentlich versteigert . Mann¬
heim den 23 . Mai 1823 .

Großherzogl . Stadtrath .
Wohl .

Schubauee .
Samstag den 31 . Mas , Nachmittag » um

2 Uhr , wird in dem Wirthshause zum Och¬
sen in Neckarau die erste Schur de » Graset !
auf den freiherrlich von Herding '

sche «, im
Neckarauer Forstbanne liegenden Inseln , der
große und der kleine Bannwörth genannt ,
öffentlich freiwillig an den Meistbietenden
versteigert , welches mit dem Bemerken be »
kannt gemacht wird , daß die Bedingungen
bei der Versteigerung selbst verlesen werden .

1 ) Neckargemünd . Auf Verlangen der
Gläubiger werden die in die Carl Leonhard »
sche Gantmasse dahier gehörigen Fahrnisse ,
bestehend in Bettung , Leinwand und Weiß ,
zeug, Schreinerwerk , Faß - und Bandgeschirr ,
Zinn «, Kupfer - und Elsengeschirr , verschiede¬
nem HauSrath , Fahr « und Bauerngeschirr ,
2 Fuder Wein , ! Ll7er Gewäch » , 2 roth .
braunen 11jährigen Wallachenpferden , und
2 tragenden Kühen , bi » Mittwoch den 4 .
Juni l. J , Morgen » 9 Uhr , gegen baar »
Bezahlung in der Leonhardfchen Behausung
nochmal » öffentlich versteigert , wozu di« Lieb,
Haber ringeladen werden . Nrckargemünd
den 21 - Mai 1823 .

Großherzogliche » Amt »revisorat .
Traub .
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1 ) Gerlachsheim . Die der Gemeinde
Jlmspan zustehende Schäferei / deren Be »

standszeit Michaeli » » . I . zu Ende gehet ,
und welche mir 225 Stück Schaafviehbeschla /

gen werden darf , soll Dienstags den 24 . Juni
d . J . , Mittags 12 Uhr , in Jln . span auf weit
tere 6 Jahre in Pacht gegeben werden , wozu
die Steigliebhaber mit dem Bemerken eine

geladen werden , daß die Auswärtigen sich
mit Zeugnissen über ihre Sittlichkeit und
Vermögen auSzuweisen haben . Gerlachs¬
heim den 24 Mai 1823 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Bernhard .

2) Mosbach . Auf einqelangte Geneh¬
migung großherzogl . hochlöbl. Kreisdirekto /
riumS vom 1 . April , No . 6863 , wird die der
Stadtgemeinde Neudenau riqenthümlich *u»

flehende Bannmühle , deren Beschreibung hier
unten folgt , am Freitag den 18 . Juli , Vor <
Wittag - , auf dem Rathhause zu Neudenau
öffentlich zu Eigenthum versteigert werden .
Die Bedingungen können bei dem Stadt /
rath zu Neudenau eingesehen werden .

"
Je¬

der Steigerer muß sich mit einem obrigkeit /
lichen Zeügniß über seinen Leumund und
sein Vermögen vor der Versteigerung auS -
«veifen .

Beschreibung der Mahlmühle .
Die städtische Mahlmühle , wohin di «

ganze Gemeinde zu mahlen gebannt ist,
liegt am Jaxtfluß , und hat 3 Mahl - und
l Gerbgang ; der Wehr , so wie der Wassert
Lau , sind im besten Zustande . In dem Mühl /
gebäude befindet sich die Wohnung de» Mült
lerS , und ist darin hinlänglich Raum zu
Speicher . Hierzu gehört noch ein Neben /
gebäude , worin ein Stall für mehrere Stück
Rindvieh , Stallung für Schweine , und ei»
Wafchhäu - chen ; sodann ein Stück Wörth
von circa 14 Viertel Wiesen , und ein Stück
Wörth nächst der Mühle .

Zu diesen Realitäten mit Bannrecht wer/
den alle zum Mahlwerk gehörigen und bei
der Versteigerung näher beschrieben werden /
den Requisiten mit abgegeben , wobei aber
bemerkt wird , daß hierauf ein Onus von
62 Malter Mühlfrucht und 501 Ey zur
gräflich Leiningischen Amtskellerei jährlich

haftet , und das Malter Mühlfrucht in acht
Neudenauer Simmern besteht.

Meöbach den 12. Mai 1823 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Herrmann .
3) Weinheim . fSchäferei/Verlei

' hung .sl
Die der hiesigen Stadt eigenthümlich zuge¬
hörige Schäferei wird auf weitere 3 Jahre ,
von Barthvlomäi d . I . bis dahin 1326,
nebst dem Schaafhofe in Bestand gegeben .

Der Beständer ist berechtigt , 600 Stück
Schagfe einzuschlagen , jedoch nur von Bar /
tholomäi bis 1 . April .

Zur Verleihung dieser Schäferei ist Tag¬
fahrt auf den 18. Juni d . J , Nachmittag -
2 Uhr , auf dahiesigem Rathhause anbe /
räumt . Die Lustiragenden werden daher
andurch eingeladen , an diesem Tage sich da¬
hier einzufinden , und die Bedinqnisse zu
vernehmen . Weinheim den lO . Mai 1823 .

Großherzogl . Stadtrath .
Leise ring .

Will .
1) Heidelberg . Dienstag den 3 . Juni /

Nachmittag » 3 Uhr , werden in dem ehem.
HandrlSm . C . FladschenHaufe aufdem Carls /
platze dahier , folgende Fässer gegen baar «
Bezahlung versteigert , alS :

3 ganz neue in Eisen gebundene von 4
Fuder per Stück ,

I ditto ditto von 5 Fuder ,
3 i » » 3 r p,r Stück ,
3 » » r 2 » j
8 schon gebrauchte Fässer , 2 Fud . p . Stück ,

und mehrere kleine Fässer . Heidelberg den
27 . Mai 1823.

Großherzogl . Stadtamtsrevisorat .
Weber .

Anzeige .
In Folge der früher » Anzeige de - Aus¬

verkaufes meine - Waarenlagers zeige ich
,einem geehrten Publikum an , daß noch
mehrere Sorten Frauenzimmer t Shawls ,
Herren < und Frauenzimmer - Halstücher in
verschiedenen Größen , Batist , Mousseline ,
Millefieur , Mull , Merinv - , Madras , schwär«
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öer Lasset , Marcellin « u. Double Florence /
Herren « und Frauenzimmer « Strümpfe , so¬
wohl in Seide , Florel , Baumwolle u . Sayet »
Wolle , Socken , MannS - und Kinderhand -
schuhe, so wie die bekannten von mirjstetS
geführten gestrickten wollenen xind andern
Waaren , um und unter dem Fabrikpreise ,
biS zur gänzlichen Aufräumung meines Lar
gerS gegen baare Zahlung verkauft werden .

Auch ist mein zu jedem Geschäft
geeignetes und in dex besten und
angenehmsten Lage befindliches ,
gut unterhalteneSWahnhaus Lit .
E 1 . No . 14 . fammt Ladengeräth -
fchaft zu vermiethen , und das
Nähere hei mir zu vernehmen .

Peter wies ,
an den Planken , dem Achen -
bachschen Raffeehause gegen¬
über .

Im Verlage der kathol . BürgerhsspitalSe
Buchdruckerei in Mannheim sind die im
Anzeig - blatt No 32 d . Z . verqeschriebenen
Formulare zu Gant . TheilunqS , Berechnun¬
gen , das Buch zu 36 kr. zu haben .

Am letztverfloffenen Sonntag als den 25 .
d. M . wurde im Gasthof zum Ernhorn in
Speier , wahrscheinlich aus Versehen , ein
schwarzgrauer tuchener noch neuer Herren -
Mantel mit schwarzsammeten Kragen und
Kanefaslutker besetzt , in welchem am Rücken
einige kleine gelbe Flecken befindlich sind,
mit fvrkgenemmen . Der allenfallsige Best «
her wird höflich gebeten , denselben in doS
Gasthaus zum goldene » Ochsen in Schwc »
tznigen gefällig zu übersenden .

Dien sinachricht ea.
I ) Lörrach , Durch Beförderung ist aber «

malS ein « AkruarSstelle bei Unterzeichnetem
Amte erledigt worden , welch « nebst freier
Wohnung an Fixum 300 fl. erträgt . tz>i«
kann sogleich angetreten werden , und di«

Bewerber darum haben sich mit Vorlegungder nökhiger , Zeugnisse dahier schriftlich oder
persönlich zu melden . Lörrach den 23 . Mai
1823 .

Großherzogl. Bezirksamt .
Drurer .

. 3 ) Carlsruhe . sZröffnete Concurrenz
z»r Besetzung von zwei Unterchirurgenstellen
beim l . Infanterie - Regiment . ) In Gemäß¬
heit hoher Verfügung großh . hochpreislichen
KriegSministerii vom 2- Mail . J . , No . 4183 ,
soll zur Besetzung von zwei Unterchirurgeg «
stellen bei dem allhier garnisvnirenden Iflen
Infanterie - Regiment « ine Concurrenz aus
der Zahl der Chirurgen Iter Klasse eröffnet
werden , und zwar unter folgenden Bestim¬
mungen :

1 , Die Unterchirurqen . haben sedeS , bei
dem Regiment und in dein Hospital
verkommende chirurgiicheGeschäft zu ver¬
sehen , sie , beziehen einen monatlichen
Gehalt von zwanzig Gulden .

2 . Sie köiin - n nur aus denjenigen Wund «
ärzken angestellt weiden , welche di«
chirurgische Lrcenz lster Klasse hei dem
Staatsexamen erhalten haben , und
müssen vor ihrer Anstellung noch « in
besonderes Examen durch die Stabs¬
ärzte b . sthen .

3» AuS ihnen werde » bei eintretenden Er¬
ledigungen vorzugsweise die Oberchirur »
gen genommen werden , jedoch müssen
sie alSdann die Staatsprüfung wegen
Erlangung der brschränkten Licenz zur
Ausübung der innern Heilkunde zuvor
erhalten haben .

llebriqens gilt bei ihrer Beförderung
unter ihnen nicht das Dienstalter , son -
dern die Besten und Brauchbarsten wer»
den leweilS vorgezogen werden .

Die Bewerber um obige Stellen unter
den angegebenen Bestimmungen haben sich
innerhalb 6 Wochen bei den Unterzeichneten
schriftlich zu melden . CarlSruhe den I3ten
Mai 1823 .

Die großherzoqs . Stabsärzte
vr . Z a n r t t. Dr . Meier .

Cßrl $ nm * i>otk tfUbafttuc.
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